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Aerzte

Aerzte.

1. Aerztliche Atteste in Sachen der Rentenfeststellungen der Unfallversicherung
siehe Versicherungswesen unter 4b (Unfallversicherung).

2. Berufsgeheimnis, Beschlagnahme ärztlicher Journale (Laurahüttenkrawall): Bd. II,
46. Sitz. v. 1. 3. 1904 S. 1417C, Bd. II, 46. Sitz. v. 1. 3. 1904 S. 1420B
(Staatssekretär Dr. Nieberding), Bd. II, 46. Sitz. v. 1. 3. 1904 S. 1426B.

3. Heranziehung zur Gewerbeaufsicht siehe Gewerbeaufsicht.

4. Resolution Eickhoff, Dr. Beumer zum Etat für das Reichsamt des Innern für 1905:
Den Herrn Reichskanzler zu ersuchen, seinen Einfluß dahin geltend zu machen, daß
unter entsprechender Abänderung von § 6 der Prüfungsordnung für Aerzte vom 28.
Mai 1901 auch die Abiturienten der deutschen Ober-Realschulen zu den ärztlichen
Prüfungen zugelassen werden:Anl.Bd. V, Nr. 528.

Bd. VII, 151. Sitz. v. 28. 2. 1905 S. 4862A (Eickhoff), Bd. VII, 151. Sitz. v. 28. 2. 1905
S. 4869B (Staatssekretär Dr. Graf v. Posadowsky-Wehner).

Bd. VII, 152. Sitz. v. 1. 3. 1905 S. 4909C (Lattmann), Bd. VII, 152. Sitz. v. 1. 3. 1905
S. 4915D (Gamp).

Bd. VII, 157. Sitz. v. 7. 3. 1905 S. 5048A.

Bd. VII, 173. Sitz. v. 27. 3. 1905 S. 5634C.

Angenommen.

5. Medizinisches Studium, Arbeiterschutz- und Arbeiterversicherungsgesetzgebung:
Bd. VII, 154. Sitz. v. 3. 3. 1905 S. 4960A (Dr. Mugdan).

6. Prüfungsordnung, sog. praktisches Jahr, Approbation:

ResolutionDr. Mugdan u. Gen. zum Etat für das Reichsamt des Innern für 1904: Die
verbündeten Regierungen zu ersuchen, die folgende Aenderung des Abs. 1 des § 70
der Bekanntmachung, betreffend die Prüfungsordnung für Aerzte, vom 28. Mai 1901
zu veranlassen:

Die Vorschriften wegen des praktischen Jahres finden auf diejenigen Kandidaten
keine Anwendung, welche das medizinische Studium auf einer deutschen Universität
vor dem 28. 5. 1901 begonnen und die ärztliche Prüfung vor dem 1. 4. 1906
vollständig bestanden haben:



Anl.Bd. II, Nr. 216. — Bd. II, 30. Sitz. v. 11. 2. 1904 S. 871A. — Angenommen.

Siche auch:

Bd. I, 26. Sitz. v. 6. 2. 1904 S. 730C.

Bd. I, 27. Sitz. v. 8. 2. 1904 S. 791C, Bd. I, 27. Sitz. v. 8. 2. 1904 S. 793C
(Staatssekretär Dr. Graf v. Posadowsky-Wehner), Bd. I, 27. Sitz. v. 8. 2. 1904 S.
795B.

Bd. I, 28. Sitz. v. 9. 2. 1904 S. 820B.

Bd. I, 29. Sitz. v. 10. 2. 1904 S. 846B.

Bd. VII, 162. Sitz. v. 13. 3. 1905 S. 5211C (Dr. Mugdan), Bd. VII, 162. Sitz. v. 13. 3.
1905 S. 5216A (Staatssekretär Dr. Graf v. Posadowsky-Wehner).

7. Verhältnis zu den Krankenkassen siehe Versicherungswesen unter 3c
(Krankenversicherung).

8. Militärärzte siehe Reichsheer unter 1.

9. Postvertrauensärzte, Beschwerden von Beamtinnen etc. siehe Postwesen unter
20.

10. Siehe auch Gewerbeordnung unter 1 u. 22.
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